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Die Straßenbahn für und an ihre Fahrgäste

Um den Schaffnern ihren in der gegenwärtigen Zeit besonder®
schwierigen Dienst zu erleichtern und den Fahrgästen eins Begünsti¬
gung zu gewähren , hat die Direktion der städtischen Straßenbahnen
veranlaßt , daß ab h Dezember wie an Sonntagen so nun . an allen l &g/r
beim Schaffner Fahrscheine für zwei Fahrten , gültig am gleichen Sag.
zum Preis von 45 Bpf . erhältlich sind . Gleichfalls im Innere .® e « der

Entlastung der Schaffner werden die Verkehrsteilnehmer auf dis biljJ

gen Vorverkaufsfahrseheine zu 23 .Bpf und auf die Zeitkarten aufmerk*
eam gemachte Dis Straßenbahnwagen werden ab Sonntag ( 29 * November,
folgende Anschläge tragen?

Vom lo Dezember 1942 an sind beim Schaffner Fahrscheine für ■■
Fahrten , gültig am gleichen Tag 9 zu 45 Bpf erhältliche Fahrgäste ? tu
nützt diese Fahrscheine ! Sie sind billiger und verringern die Arbeit
des Schaffnerso

Fahrgäste 9 benützt Vorverkaufsfahrscheine zu 23 Rpf oder Zeit¬
karten ! Ihr erspart damit Geld und entlastet den Schaffner,

I Wie bekannt , haben die Anforderungen des Verkehrs das öftrmn
der vorderen Triebwagentüren nötig gemacht . , Durch das Offnen der

Türen wird aber nicht nur der Fahrer während der Verdunkelung ge~
;

blendet , sondern es läßt auch di ® Fenster leichter anlaufen oder

gefrier ®Bo Geschieht difs,während der Fahrt , so wird dem Fahrer
di # sichere Führung des Zuges erschwert oder sogar unmöglich gemacht
Die Fahrgäste werden daher gebeten , wie dies bereits wiedsäi olt ge¬
schehen ist 9 die vorderen Triabwagentüren erst unmittelbar vor dem
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zu öffnen und nach dem Anfahren sofort wieder zu
rgäst e würden dem Fahrpersonal ihren verantwor¬

tungsvollen Dienst auch wesentlich erleichtern, -, wenn sie sieh auf
allen Wagen des Zuges gleichmäßig verteilten und den Triebwagen we
niger als bisher gerade bei der vorderen Plattform bestiegen.

Einzahlungs » und Abfuhrterinine der Wiener städtischen Steuern und
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Abgaben im Dezember 1942
« BsssaKsaBSss 'SKaKacss:

Abgabe t . Dexa Abgabepflichtigen obliegende
_ _ __ _ .. . _ _ _ _ _ _

lOo Getränkesteuers Einzahlung der Steuer für die im
MQnat November 1942 abgegebenen
steuerpfli clitige n Geiränke

Vergnügungssteuer § Einzahlung der Steuer für die Seit
vom 16o bis 30 o November 1942 für
Betriebe mit witderkehrenden Yeran«

■ • st alt ung en<*>•».». riurlfat -«»—»t -.--- .. — - . .. . . ... .1,1 11,1 iiiipiwuinii— ■«■■anjai ■■nr i —'——r—n-—■lir i.jj.i.
28 . ( 25o ) Vergnügungssteuers Einzahlung der Steuer für die Zeit

vom lo bis 15c Dezember 1942 für
Betriebe mit wiederkehrenden Veran¬
s taltungen.

Goldene Hochzeiten
SSSGÄ SSSSSS* SSSSSBSKSSS 53TSS: 3ESt 3S

Anläßlich des goldenen Ehejubiläums hat die Wiener Stadtverwal¬
tung Inder abgelaufenen Woche folgende Ehepaare durch Überreichung
von Erinnerungsurkunden und Festgaben geehrt ? Michael und Karo -lIns
Wagner , 12 . , Schallergass © 12 , Franz und Apollonia Hengi s

■ 16 . , Spfcsk-
bachergasse 21 , Franz und Veronika Votava , 8 . , Strozzigasse 40 « A1M®
und Rosalia Hruby , 21 . , Wenhartgasss 9 » Josef und Sofie Stoll , 5c,
Schönbrunner Straße 121 , Emil und Franziska Friedsamiaer , 5 . $ Schl acht*
hausgass « 40 , Franz und Anita DoraziX , 7 « , Mechit &ristengass ® 9 ? «o -~
wie Theodor und Gisela Klicka , 11 . , Simmerlnger Hauptstraß « 2? .

90o Geburtstag
ssxissascSKSgaKaeSKSMRSB

Morgen , 29 . November 1942 , feiert Frau Pauline Zier , 14 . , C « ;r --

vantesgasae 7 , ihr 9Co Wiegenfeste Bürgermeister Ph . W . Jung hat di«
Jubilarin in einem Schreiben beglückwünscht and ihr eine Geburtstag ® ,,
gäbe zugehen lassen.
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4 9^ Amtliche Verlautba rung
Karfiol O/l/lI/xii/iv Stk . 60/55 / Kohlrabi m . L - 4- 7 rm i - Sr'48/40/24 «»

“ + ' ca J « bfc.
Suppenkarfiol je kg 30 ~ ** e kg
Sohlangengurken Treibh , , kg 120
Kohl A/B je kg 21/20

grünbloSorten A/B kg 24/22

Karotten A/B j ® kg
Möhren rot und gelb
Rettich br„ y schWo * je 1
Kote Hüben je kg

16/1

1i
i

:g

HalmrübenKohlrüben g oW . « kg 11
Porree je kg

"
32

Zwiebel I/II/III je kg 28/26/20
Petersilwurzeän u . - grünes ^ 5
Pilikraut je kg 6e
Seileri @ grünes je kg 2 ^
Sellerie md « I/lJ/m Stk,25/23/

« ^ T . 1
19

O 0 L 0 18 kg
Suppensellerie
k‘; ^ i 11 j. au eh j ® B s c hl

!Ü$3

Chines 0 Kohl je kg
Weißkraut je kg 13 1
Kotkraut je kg lg

'

Kohlsprossen je kg g .?
Häuptelsalat A I/lJ Stk . 16/13

0 « kg 32
Endiviensalat gebl . A/B Stk. 17/13
Kochsalat je kg 32
Neuseeländer - und Blättersp ^ 38
Stengelspinat A/B je kg 32/26

k« W . 1VW » U/JwlJperl . „
.

* *” 1" r « f Einlag . rungsecheia . je 50 kg in EM :

"
ao Verkaufsstelle des Klsinverteilers oder bei 7noteii -
cers . ,, ,

s oaer 1,41 Zustellung des Erzen.
, des Verbrauchers 4 ' 25 ( 4 ' 40 ) /4 ’ 55 ( 4 ' 70 ) / 5 ' 5 ti ( 5 < 70( Die ab 1 . Eezember 1942 eintret - n -w ^ U '

gefügt )
4 ein . ratenden Änderungen sind in Klammer bei-

Kur jedes weitere Stockwerk ein Zuschlag von 5 Epf.

Ware -
ie

P° hStpreise gelten ab 29 « Hovember 1 942 , und zwar nur für
Ware T

Hlederdonau ™ r für beste Qualität . Mindere6
T

SntSpreChend billlge v verka ^ t werden . Ware , die aus Gebi , „

bezei v
rhalb * iens 1111(3 Niederdonaus stammt , ist der Herkunft nach zuleimen und nach den festgesetzten Bestimmungen zu kalkulieren . X>U- Istandigen Listen sind auf den Märkten angeschlagen und könnenen Marktamtsabteilungen bezogen werden ( 10 Rpf j ® Stück ) «

000 O000
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